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Auf grauem Grund ein weisses geometrisches Ornament, in welchem
rotbraune Halbkreise und gelbe Dreiecke die Füllung bilden.
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In blauer Einfassung sich schneidende blaue Kreise ; die sicli
ergebenden Oyale sind gelb und rot. Entsprechend sind auch die
kleinen Kreise und Vierecke gehalten. Das anschliessende Ornament
ist blau und braun, der Zweig braun.
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Das Ornament ist grauschwarz, die Ausfüllung der Ovale, Quadrate und kleinen Kreise gelbbraun, rotbraun und
schwarz (von aussen nach innen gerechnet).
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Das Ornament und die Einfassung grauschwarz, die Kreise und Aehren rot und gelb, die kleinen Quadrate
rot und schwarz.
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Fig. 1.
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Fig. 2.
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Fig. 4.





Fig. 5.





:¦»»

t
¦-/.:>

^ 6 ¦}¦; ^ •

¦;-'vX<-i:.-A-l-:-'--:«.\.\.?x*

-v»K

Kt»
{

-»,7»*»¥«r:w
''ri7s4i»ri.:'

..ri?7

Fig. 6.
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Fig. 7.
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Fig. 9.

Gefässe der Hallstattperiode (VI. und V. Jahrhundert v. Chr.)
aus den Grabhügeln von Subingen.
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Grabhügel bei Bannwyl.
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